1. Unterrichtsstunde der Einheit “New Zealand“ : Einführung
	Zeit

(in min.)
	Phase
	Unterrichtsgeschehen
	Sozialform
	Medien/Material

	5
	Einstieg
	L dreht einen Globus (als „stillen Impuls“) und legt verschiedene Folien als Bilderfolge auf den OHP. S sollen erraten, um welches Land es sich handelt (Lösung: Neuseeland).


	S-S

Gespräch
	Globus,

OHP,

Folien

	5
	Überleitung
	L legt zwei Objekte (Lavastein u. Grünpflanze, die in NZ typisch ist) auf den Tisch und präsentiert eine neue Folie mit dem Bild einer Straße, die durch ein Erdbeben zerstört wurde. Dann verteilt die L Arbeitsblätter, die sich auf diese Hinweise, und einen Lückentext enthalten. Die S erhalten als Hilfe Atlanten und Wörterbücher.


	L-Vortrag
	Lavastein, Folie, Grünpflanze, Arbeitsblatt, Atlanten, Wörterbücher



	15 
	Erarbeitung 
	Die S erarbeiten in Partnerarbeit das als Quiz gestaltete Arbeitsblatt, das als Lösung vier Themenbereiche von Neuseeland umfasst (Vulkanismus, Erdbeben, Nationalparke, Flora und Fauna). 


	Partnerarbeit
	s.o.

	10
	Präsentation,

Reflexion
	Die S lesen ihre Antworten vor, beschreiben ihren Lösungsweg und vergleichen. Die L hält an der Tafel die vier Lösungen fest und kündigt an, dass sich der folgende Unterricht auf die vier Themenbereiche beziehen wird.


	UG
	Tafel, Kreide

	10
	Organisation
	Anschließend werden die S nach ihren Interessen in die vier Gruppen aufgeteilt, wobei die Namen der S zu den Themen an die Tafel geschrieben werden. 


	UG
	Tafel, Kreide


L: Lehrkraft
S: Schüler
OHP: Overhead Projektor
UG: Unterrichtsgespräch
NZ: New Zealand


1. Unterrichtsstunde

In der ersten Stunde der Einheit “New Zealand“ geht es darum, die Schüler in das Thema der Einheit einzuleiten und gleichzeitig deren Interesse und Neugier zu wecken.

Mit dem Drehen des Globus’ als „stillen Impuls“ wird für die Schüler deutlich, dass sie sich mental auf eine Weltreise begeben, wobei sie noch nicht wissen, um welches Ziel es sich handelt. Dabei zieht sich die Lehrkraft aus dem Unterrichtsgeschehen zurück und die Schüler müssen selber erraten, welches Land gesucht wird. Die Lehrkraft legt nacheinander Folien auf den Overhead-Projektor (alternativ: Dias), auf denen zunächst nur Landschaftsbilder Neuseelands erscheinen (Quelle: GEO spezial, Nr. 6, 1991). Die Bilder sind bewusst irreführend ausgewählt, so dass die Schüler z.B. zunächst auf die Länder Schottland, Kanada oder Irland kommen könnten. Nun werden die Bilder immer konkreter und schließen mit dem Bild eines Maoris und von einer Kiwiversandfirma ab. Die Schüler können nun das Thema der Einheit nennen.

Auch in den folgenden Unterrichtsphasen ist die Mitarbeit der Schüler verlangt. Das allgemeine Thema soll nun auf vier Themenbereiche erweitert werden. Um die Spannung zu erhöhen, werden die Schüler zu zweit ein Arbeitsblatt erhalten, das als Quiz gestaltet ist. Um das Quiz lösen zu können, präsentiert die Lehrkraft zwei Realia (Lavastein, typische neuseeländische Grünpflanze wie der neuseeländische Christbaum) und eine Folie mit dem Bild einer Straße, die komplett von einem Erdbeben zerstört wurde. Zusätzlich ist auf dem Arbeitsblatt ein Lückentext auszufüllen. Durch den Einsatz der Realia wird das Thema für die Schüler buchstäblich  greifbar, da sie z.B. den Stein berühren können, und sie sind bestrebt dem Rätsel auf die Spur zu kommen. Die Auswahl der Realia, sowie das Einsetzen der Folie und das Ausfüllen des Lückentexts stellen in sich eine Abwechslung im Quiz dar, in dem verschiedene Fähigkeiten von den Schülern verlangt werden (Textarbeit, Zusammenhänge knüpfen, Denkarbeit usw.). Die Partnerarbeit bietet sich bei der Erarbeitung des Quiz’ an, da die Schüler sich austauschen und gegenseitig helfen können. Darüber hinaus wird die Kommunikation im Unterricht gefördert und das Sprechen von Englisch als Arbeitssprache geübt. 

Bei der Auflösung des Quiz’ sollen die Schüler nicht nur ihre Ergebnisse vortragen, sondern auch ihren Lösungsweg beschreiben und denjenigen Schülern erklären, die es vielleicht nicht herausgefunden haben. Die Lehrkraft schreibt dabei die vier Themenbereiche (Vulkanismus, Erdbeben, Nationalparke, Flora und Fauna) an die Tafel, wodurch die Schüler sie noch einmal vor Augen haben.

In den folgenden Unterrichtsstunden werden die Schüler meistens in Gruppen arbeiten, die sich jeweils mit einem der vier Themen intensiver auseinandersetzen. Bei der nun folgenden Einteilung der Gruppen ist zunächst auf das Interesse der Schüler Rücksicht zu nehmen. Nur so kann garantiert werden, dass die Schüler engagiert arbeiten werden. Im Idealfall teilen sich die Schüler ausgeglichen auf, ansonsten müssen sie sich einigen oder ausgelost werden.

Quiz
1. What has the object on the desk got to do with New Zealand?

2. Try to find out the missing term in the text (it’s always the same one): 

Over 20 percent of New Zealand is covered in ________, forest areas and reserves. Our 13 ______ contain an incredible variety of unspoiled landscape and vegetation. Administered and maintained by the Department of Conservation Te Papa Atawhai, these ________ provide opportunity for a wide variety of activities including hiking, mountain biking, skiing and snowboarding, kayaking and trout fishing. Most ________ have excellent hiking tracks and camping facilities, including nearly 1000 huts throughout the country. You’ll also find information centres at these ________, and helpful signage along the tracks. 
3. What has happened in the picture you can see on the transparency?

4. Where can you see these plants?
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Tip: Use the atlas or dictionary if you have no idea at all!



Your time: 15 minutes ! 
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